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Du tust mir kund 

den Weg zum 

Leben.

Psalm 16,11

Monatslosung

Religionsunterrichtspro-
jekt ‘Päckliaktion’
Am Samstag, den 2. Novem-
ber packten rund vierzig Kin-
der und Teens aus der Kirch-
gemeinde 320 Pakete, mit 
durchs ganze Jahr von fleis-
sigen Händen gestrickten So-
cken und Schals, mit Hy-
gieneartikel, Plüschtieren, 
Farbstiften und Blöcken und 
mit Guetzlis und Süssigkeiten 
für Kinder in Moldawien, Ru-
mänien und der Ukraine. 

Die Kinder erfuhren auch 
aus erster Hand vom Einsatz 
2023 und was für strahlende 
Augen die Weihnachtspake-
te ausgelöst haben. Herzlichen 
Dank allen, die dies durch ih-
ren Einsatz und durch Geld- 
und Sachspenden ermöglicht 
haben.

Bericht der Verteilaktion 
im Dezember 2024
Auch letzten Dezember durf-
te Thomas Piller eine Gruppe 

von Helferinnen und Helfern 
bei der Verteilaktion in Mol-
dawien leiten. Thomas Piller 
berichtet:

«Während unserer Zeit in 
Moldawien haben wir Ein-
blick in viele verschiedene Le-
benssituationen erhalten. Wir 
haben Schule und Kindergär-
ten besucht. Sobald sie uns mit 
den Paketen erblickten, gab es 
kein Halten mehr. Deshalb ha-
ben wir die Päckli oft erst spä-
ter ausgeladen. Evelyne, eine 
Frau aus unserem Team, hat-
te die Kinderherzen mit ih-
ren Geschichten im Sturm 
erobert. Lilia, unsere Überset-
zerin, eine pensionierte Leh-
rerin, leistete dabei eine super 
Arbeit.

Zweimal haben wir Men-
schen in Gefängnissen be-
sucht. Auch hier durften wir 
Süssigkeiten und Kalender mit 
ermutigenden Worten aus der 
Bibel weitergeben.

Am meisten beeindruckt 
haben uns aber die Besuche 

in den Familien: Zum einen 
viele ältere und alleinlebende 
Frauen und Männer, zum an-
deren Familien mit Kindern. 
Hier durften wir mit einem 
Kalender mit Bildern aus der 
Schweiz und Bibelversen für 
jeden Monat, sowie einem Le-
bensmittelpaket Freude berei-
ten. Bei jedem Besuch durften 
wir vom Evangelium und der 
Weihnachtsbotschaft erzählen 
und eine angezündete Kerze 
mit einem Kärtchen, darauf 
der Bibelvers aus Johannes 
8.12 steht, weitergeben. 

Oft haben uns diese Men-
schen von ihrem Schicksal 
erzählt, dass sie allein leben 
und sich fast niemand um sie 
kümmert, und nun bekämen 
sie Besuch aus einem so fer-
nen Land wie der Schweiz; 

das freue sie und oft konnten 
sie vor lauter Freude die Trä-
nen nicht zurückhalten.

Ein Besuch ist mir beson-
ders in Erinnerung geblieben. 
In Cahul haben wir nach dem 
Gefängnisbesuch einen Treff-
punkt mit Menschen mit ei-
ner Behinderung angetroffen. 
Schon von Weitem haben wir 
ihren Gesang gehört und durf-
ten mit ihnen eine schöne Zeit 
verbringen. Einige Lieder ha-
ben wir gemeinsam gesungen; 
wir auf Deutsch, sie auf Rus-
sisch, Rumänisch oder Gagau-
sisch. So muss es im Himmel 
tönen, wenn wir gemeinsam 
singen.»

Dieter Gerster und Thomas  
Piller 

Sobald sie uns mit den 
Paketen erblickten, gab es 
kein Halten mehr.

Nach der ‘Päckliaktion’ ist vor der ‘Päckliaktion’



 Rückblick 
Drucksache

myclimate.org/01-23-295314

Weihnachtstheater in der Kirche Oftringen
Berührte Zuschauer, strah-
lende Gesichter, wohin man 
sieht und zweimal eine volle 
Kirche: Das Weihnachtsthe-
ater der Kirche Oftringen 
war ein voller Erfolg. 

Das Stück «Stress im Himmel 
und auf Erden» hat die Weih-
nachtsgeschichte aus kreativer 
Perspektive beleuchtet: Vier 
Engel der «Himmelszentrale» 
hatten so einiges zu tun, um 
die Geburt von Jesus vorzu-
bereiten: Eine Unterkunft für 
Maria & Joseph organisieren 
(hat nicht so ganz geklappt), 
die Hirten auf die Geburt von 
Gottes Sohn aufmerksam ma-
chen und die Weisen aus dem 
weit entfernten Morgenland 
durch den Stern von Bethle-
hem an die Krippe führen. 
Die vier Engel kamen immer 
mal wieder an ihre Stressgren-
ze, haben am Ende aber alles 
zur vollen Zufriedenheit ihres 

Chefs hingekriegt.
Neben dem aufwendigen 

Bühnenbild (inkl. Rutschstan-
ge, um vom Himmel auf die 
Erde zu gelangen), dem Rap-
battle zwischen dem Engel 
und Joseph, den aufwendi-
gen Tierkostümen (die Kinder 
unter den Zuschauern erfreu-
ten sich am Esel und am Ka-
mel), war vor allem auch die 
Livemusik ein Highlight. 
Zwischen den Szenen wur-
den Weihnachtsklassiker wie 
«Das isch de Stärn», «No-
well» und «Gloria» gesungen. 
Insgesamt waren über 40 Per-
sonen an der Bühnenproduk-
tion beteiligt, angeführt von 
der engagierten Leitung der 
kircheneigenen Theatergrup-
pe «T-Bones», welche das 
Stück selbst geschrieben hat. 
Seit Oktober wurde wöchent-
lich geprobt, Kostüme genäht 
und am Bühnenbild gebastelt, 
sodass am vierten Adventswo-

chenende die beiden Auffüh-
rungen erfolgreich über die 
Bühne gingen. Im Anschluss 
an die Aufführungen sorgten 
Gerstensuppe und Glühwein 
(Samstagabend) oder Kaffee, 
Zopf und Kuchen (Sonntag-
morgen) für weihnachtliche 
Atmosphäre, in denen die auf-
geführte Weihnachtsgeschich-
te noch in intensiven Gesprä-
chen vertieft wurde. Das 

Weihnachtstheater hat dafür 
gesorgt, dass die Geschichte 
von Jesu Geburt den Zuschau-
ern und Zuschauerinnen auf 
zeitgemässe und humorvolle 
Art und Weise nähergebracht 
wurde. Eine wunderbare Ein-
stimmung auf die Weihnachts-
woche für Jung und Alt.
Für das Weihnachtstheater-
team, Pfarrer Basil Widmer

Fotowettbewerb: Der 
Himmel über dem 
Aargau

«Wie im Himmel, so im 
Aargau» ist das Motto der 
Kirchenreform. Auch das 
Kirchenfest 2025 – am 13./14. 
September in der Pferde-
rennbahn im Schachen Aa-
rau – findet unter dem Mot-
to statt. Die schönsten Bilder 
des Aargauer Himmels sol-
len am Kirchenfest ausge-
stellt und prämiert werden. 

Alle, die gern fotografie-
ren, sind eingeladen ab so-
fort bis 30. Juni 2025, Bilder 
des Aargauer Himmels an 
info@ref-aargau.ch einzu-
senden. Bitte Aufnahmeort 
und Namen des Fotografen 
bzw. der Fotografin ange-
ben. Die Bilder werden am 
Kirchenfest 2025 ausgestellt 
und auf Flickr hochgela-
den: www.flickr.com/photos/ 
refkircheaargau/

Gemeindeweekend über Auffahrt 25
Das generationenverbindende 
Weekend der Kirchgemein-
de für Familien, Alleinstehen-
de, Jugendliche, Senioren, ... 
einfach für alle, die gemein-
sam vier tolle Tage als Ge-
meinde erleben möchten.

Unsere Unterkunft, das 
Adonia Gruppenhaus Schwei-
zerhof, liegt im Zentrum von 

Alt St. Johann.
Es erwartet uns eine ausge-

wogene Mischung aus Freizeit 
und Programmpunkten zum 
neuen Slogan der Kirchge-
meinde «glaube läbe».

Den grössten Teil der Zeit 
verbringen wir, Alt und Jung, 
Kinder und Erwachsene, zu-
sammen.

Neben dem Rahmenpro-
gramm, besteht auch genü-
gend Zeit für Gemeinschaft 
und für individuelle Aktivi-
täten. Es ist uns wichtig, Zeit 
für Beziehungen und gegen-
seitige Ermutigung im Glau-
ben zu haben.

Datum und Anreise
Die Gemeindeferien beginnen 

am Donnerstag, 29. Mai mit 
dem gemeinsamen Start um 
17.00 Uhr (Anreise von 14.30 
– 16 Uhr) und enden am Sonn-
tag, 1. Juni nach dem Mittag-
essen. Die Reise ist Sache der 
Teilnehmenden (auch gut per 
ÖV erreichbar).

Anmeldung und weitere 
Informationen
Weitere Infos sind auf dem 
Flyer. Anmeldungen über die 
Webseite oder an Dieter Gers-
ter.
Anmeldeschluss: 17. März 
2025. «Plätz: s’het, solangs 
het.»
29. Mai - 1. Juni 25, in Alt St. 
Johann im Toggenburg

 
 

 

Gemeindeweekend über Auffahrt 2025 
29. Mai – 1. Juni  

 

Im Adonia Gruppenhaus Schweizerhof 
in Alt St. Johann im Toggenburg 

 

Das Generationen verbindende Weekend der Kirchgemeinde 
für Familien, Alleinstehende, Teenies, Jugendliche, Senioren… 
einfach für alle die gemeinsam vier tolle Tage als Gemeinde   
erleben möchten. 
Unsere Unterkunft liegt im Zentrum von Alt St. Johann und hat neben 
einem schönen Speisesaal einen modernen grossen Gruppenraum 
und andere Nebenräume, die zum Verweilen und Spielen einladen. 
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 Aktuel les aus Ihrer  K irchgemeinde 
Unsere App
Sei informiert & 
vernetze dich mit 
anderen.

Als Säumer unterwegs
60+ Nachmittag
Bevor die Eisenbahnen und 
Autopassstrassen die Alpen 
überquerten, führten Tie-
re und Menschen zu Fuss die 
Warentransporte aus. Die so-
genannte Säumerei war ge-
fährlich und der Natur völlig 
ausgesetzt. 

Unterdessen ist es Nostal-
gie, die einige Freizeitsäumer 
antreibt, mit ihren Tieren Päs-
se und alte Pfade in den Al-
pen zu erkunden. Die Freu-
de an der Natur und am Tier 
schweisst zusammen. 

Letztes Jahr trafen sich über 
30 Personen aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz in 
Scuol GR zu einem internati-
onalen Säumertreffen um ge-
meinsam eine Woche hinüber 
ins Val Müstair zu wandern. 
Zu diesem Anlass wurde ein 
abwechslungsreicher Film ge-
dreht voller Natur- und Wan-

dereindrücken. Man wird in 
die Tour hineinversetzt und 
kann in Gedanken in die Fe-
rien ins Unterengadin gehen.

Martin und Sonja Neuen-
schwander aus Mühlethal wa-
ren mit ihren zwei Isländer-
pferden dabei und berichten 
zusätzlich von ihren Eindrü-
cken.

Anschliessend an den Film 
und Vortrag gibt es zum Zvie-
ri eine Büdner Spezialität. 

Wer gerne abgeholt werden 
möchte, melde sich am Mon-
tagmorgen bis 11.30 Uhr, Tel. 
062 797 63 33.
Dienstag, 11. Februar, 14.30 Uhr 
im Untergeschoss der Kirche

Päckliaktion
Chele-Zmettag 
Auch nächsten November wird 
in Oftringen mit den Schülern 
und Schülerinnen wieder fleis-
sig gepackt. Da das Team über 
das ganze Jahr auf Aktionen 

und Ausverkäufe achtet, findet 
der Chele-Zmettag schon im 
Februar statt, damit die leere 
Kasse wieder gefüllt werden 
kann und die verschiedenen 
Artikel zum richtigen Zeit-
punkt besorgt werden können. 

Die Katechetinnen werden 
Sie mit einem feinen Mittag-
essen vom ‘Chefkoch’ Tho-
mas Piller verwöhnen und 
freuen sich auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen. 

Die Sonntagskollekte und 
der Erlös aus dem Chele-
Zmettag gehen vollumfäng-
lich an die ‘Päckliaktion’
Sonntag, 23. Februar, ab 11.30 
Uhr im Untergeschoss der Kirche

Innerlich zur Ruhe kom-
men 
Segnungsabend
Befindest Du Dich in schwie-
rigen Umständen, hat Dich 
eine Krise aus der Bahn ge-
worfen? Fühlst du dich ausge-

laugt, bestimmen Gefühle der 
Einsamkeit oder Traurigkeit 
deinen Alltag? Plagen dich 
körperliche Beschwerden oder 
eine Krankheit?

Ein Segen oder Gebet ist 
wohltuend, ermutigend und 
zeigt neue Perspektiven. Egal 
in welcher Herausforderung 
und Lebenslage Du Dich be-
findest: Wir sind für ein per-
sönliches Gebet, einen Se-
genszuspruch oder für eine 
Salbung für Dich da.

Finde in besinnlicher At-
mosphäre bei Live-Musik in-
nerlich zur Ruhe und lasse 
dich beschenken.

Zwischen 19.30 und 21.00 
Uhr ist ein Kommen und Ge-
hen möglich. Alle sind herz-
lich willkommen, unabhängig 
der Konfession, Religionszu-
gehörigkeit oder des spirituel-
len Hintergrundes.
Freitag, 28. Februar, 19.30 – 21.00 
Uhr in der Kirche

Die Kirche ist von Mo-Fr 
und So tagsüber für Sie 
offen.
Herzlich willkommen!

Jahresmotto: «Suchet der Stadt Bestes.»
Suchet der Stadt Bestes, da-
hin ich euch habe wegführen 
lassen, und betet für sie zum 
HERRN; denn wenn’s ihr 
wohlgeht, so geht’s euch auch 
wohl. Jeremia 29,7

Das Motto «das Beste für 
unser Dorf zu suchen» soll 
als Leitmotiv für unser Be-
ten, Denken und Handeln als 
Kirchgemeinde und als Stoss-
richtung für die kirchlichen 
Aktionen, Angebote und An-
lässe im Jahr 2025 dienen. 
Wir wollen als Kirchgemein-
de für unser Dorf, für unsere 
Region da sein.

Zwei Schwerpunkte: 
1) Wir gehen zu zweit (oder 

auch zu mehrt) an Plätze, an 
denen sich die Menschen 
in Oftringen aufhalten und 
bauen Beziehungen zu die-
sen Menschen auf. Wir las-
sen uns durch den Austausch 
beschenken und beschenken 
unsere Gegenüber mit Wert-
schätzung und… 

2) Wir schaffen Begeg-
nungsorte, um andere Men-
schen und Kulturen kennen 
zu lernen und über unse-
re Träume, Hoffnungen und 
Ängste auszutauschen. Es ist 
schön, wenn in diesem Jahr 

neue Freundschaften wach-
sen dürfen.

Weitere Ideen der kon-
kreten Umsetzung des Jah-
resmottos sind herzlich will-
kommen! Dürfen gerne auch 
zeitlich beschränkte Projek-
te sein.

Reservieren Sie folgende Da-
ten: 
•	 An den Sonntagen zwi-

schen dem 9. Februar und 
2. März werden die Gottes-
dienste durch das Jahres-
motto geprägt sein. 

•	 Dienstagabend, 4. März 
und Donnerstagabend, 13. 

März zwei inspirierende 
Themenabende mit inter-
essanten Gästen und Ange-
stellten der Kirchgemeinde, 
die für Mehr zum Jahres-
motto ‚gluschtig‘ machen. 

•	 Freitag, 23. Mai Lange 
Nacht der Kirchen. Dieser 
Anlass soll zu einem der 
Highlights in diesem Jahr 
werden. 

Weitere Infos folgen auf un-
seren Kanälen der Kirchge-
meinde. 
Dieter Gerster, Evelyn und Pe-
ter Wernli, Basil Widmer



Spenden Banküberweisung 
Clientis Sparkasse Oftringen
IBAN: CH58 0642 8020 3200 
9161 0
Reformierte Kirchgemeinde 
Oftringen, 4665 Oftringen
Spenden können in der 
Schweiz von den Steuern 
abgezogen werden.

TWINT
ohne Spendenverdankung und 
Steuerabzugsmöglichkeit

Agenda 
www.kirche-oftr ingen.ch

 Gottesdienste 

Sonntag, 2. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit Pfr. Basil Widmer und Matthias 
Kipfer Flügel / Orgel

10.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum 
Lindenhof
Mit Karin Oschwald

Sonntag, 9. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit SD David Bhend und Matthias 
Kipfer Flügel / Orgel 
Kinderprogramm (s. Homepage)

19.00 Uhr @ults-Gottesdienst

Samstag, 15. Februar

20.00 Uhr @omic-Gottesdienst

Sonntag, 16. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit Pfr. Basil Widmer und Band
Tauf- und Segnungssonntag
Kinderprogramm (s. Homepage)

Sonntag, 23. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst
Mit Pfr. Dieter Gerster und Matthias 
Kipfer Flügel / Orgel, sowie Noemi 
Widmer Gesang
Theatergruppe
Kinderprogramm (s. Homepage)

Ab 11.30 Uhr Chele-Zmettag mit Päckliaktion

 Erwachsene 

Abendgebet freitags, 17.00 Uhr im Sitzungszimmer

Alterszentrum Lindenhof Freitag, 7., 14. und 21. Februar,  
10.15 Uhr im Raum der Stille 

Fit im Kopf - mentales
Training

Montag, 10., 17. und 24. Februar, 
13.30 – 15.00, 15.30 - 17.00 Uhr im 
Bistro

Krabbelgruppe Montag, 10. und 24. Februar, 15.00 
- 17.00 Uhr im Untergeschoss der 
Kirche

Missions-Strickgruppe Dienstag, 4. und 18. Februar, 14.00 - 
16.00 Uhr im Pfarrhaus vis-à-vis Kirche

Secondhand-Shop montags, 14.00 -16.30 Uhr 
dienstags, 9.00 - 11.00 Uhr
freitags, 14.00 - 16.30 Uhr
jeder 3. Samstag im Monat, 9.00 - 
14.00 Uhr
im Spiis&Gwand, Aeschwuhrstrasse 54

Tanz und Gebet Samstag, 1. Februar, 10.00 Uhr in der 
Kirche

 Kinder, Jugend 

Jungschar Beim Cevi-Huus, siehe cevi-huus.ch

Jugend @life-Gruppe:
Mittwoch, 12., 19. und 26. Februar, 20.00 
Uhr im Untergeschoss der Kirche

 So erreichen Sie uns 
Reformierte Kirche Oftringen, 
Kirchstrasse 11, 4665 Oftringen 
sekretariat@kirche-oftringen.ch

Kontakt per E-Mail
vorname.name@kirche-oftringen.ch

Sekretariat
Mo bis Do, 9.00 - 11.30 Uhr 
062 797 11 40
Präsidentin
Linda Stadtmann
076 592 91 78
Pfarramt 
Dieter Gerster
062 797 80 69
Basil Widmer
062 797 34 50
Sozialdiakonie
David Bhend
078 647 65 77
Judith Schreyger
062 797 63 33 
Kinderarbeit
Sarina Bamert
077 503 42 99
Sybil Müller
079 502 50 55
Simona Rüegger
079 234 33 73
Sigristin / Gastgeberin
Monika Schwaninger
077 496 74 25
Junge Erwachsene
Evelyn und Peter Wernli
062 797 03 22
Spiis&Gwand
Nelli Domahidi und Rita Klöti
079 857 68 60
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 Spenden / Kollekten 

Verein kirchliche 
Gemeindearbeit

Fehlend bis Ende 
Jahr 2024:
6’100.–

Kollekte November 2024
03. Nov.: Fr. 488.16
Reformationskollekte, Bern
10. Nov.: Fr. 509.68
Dekanatskollekte, Stiftung 
Schürmatt
17. Nov.: Fr. 942.23
Gemeindeeigene Stellen, 
Oftringen
24. Nov.: Fr. 1068.26
ERF-Medien, Pfäffikon
24. Nov.: Fr. 97.00
Gemeindeeigene Stellen, 
Oftringen (@ults-Gottesdienst)

Herzlichen Dank!


